
Kulturkampf im Klassenzimmer
Beitrag von „Bolzbold“ vom 12. Juni 2018 21:55

Zitat von Miss Jones

btw... ein "Anerkennen der Überlegenheit des Westens" ist zu einem gewissen Grade
wohl Voraussetzung für eine Integration, immerhin wünschen die Betreffenden ja auch,
von den Vorteilen unserer Gesellschaft zu profitieren.
Wenn das für manche nicht miteinander vereinbar ist, müssen sie eben entscheiden,
was ihnen wichtiger ist, und dann konsequenterweise entweder gehen oder lernen, wie
die Welt funktioniert.

Funktioniert "die Welt" denn so?
Ein Teil der Welt ja.
Ein nicht unerheblicher Teil der Welt aber eben nicht.

Das Grunddilemma für konservative Muslime ist, dass unsere Welt in bestimmten Bereichen
eine Überlegenheit hat TROTZ unseres scheinbaren Sitten- und Moralverfalls im Vergleich zu
muslimischen Werten und eben nicht WEGEN der Art und Weise wie unsere Kultur nun ein mal
ist. Das ist in der Tat schwer anzuerkennen.

Ich stimme Dir insoweit zu, dass auch ich der Meinung bin, dass wer unsere Werte nicht in
ihrem Kern annehmen mag und sie gar verachtet, hier nichts zu suchen hat. Diese Konsequenz
müsste aber zunächst politisch gewollt sein.
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